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Ex 

Nihilo – Aus dem Nichts ist ein Klavieralbum, das als durchgehender musikalischer Fluss konzipiert ist. 
Im Zentrum steht György Ligetis „Musica Ricercata“, deren elf Stücke hier vollständig zu hören sind, 
verbunden mit kurzen Werken des 20. Jahrhunderts und fünf neu komponierten Zwischenspielen 
von Brecht Valckenaers.  
Zu hören ist Musik, die das Klavier immer wieder neu befragt: rhythmisch zugespitzt, klanglich 
erweitert, manchmal rau, manchmal spielerisch. Werke von Bartók, Cowell, Lachenmann, Kurtág und 
Crumb treten in einen direkten Dialog mit Ligeti und lassen ein dichtes, abwechslungsreiches Klangbild 
entstehen. Die Übergänge sind fließend, das Album wirkt wie ein einziger zusammenhängender Zyklus. 
Die eigens komponierten „Rhythm Studies“ von Brecht Valckenaers verbinden die Stücke und setzen 
klare rhythmische Akzente. So entsteht ein sorgfältig gebautes Programm, das klassische Werke nicht 
aneinandergereiht präsentiert, sondern neu kontextualisiert. 
Ex Nihilo ist das Debütalbum des Pianisten und Komponisten Brecht Valckenaers. Es zeigt ihn bewusst 
in einer Doppelrolle: als Interpret eines zentralen Werks der Moderne und als Komponist, der diese 
Musik aus heutiger Perspektive weiterdenkt. 
 
Brecht Valckenaers (2000 in Leuven, Belgien) ist Pianist und Komponist. Er studierte Klavier am 
Königlichen Konservatorium Antwerpen bei Nikolaas Kende und setzt seine Ausbildung derzeit an der 
Hochschule für Musik Basel bei Claudio Martínez Mehn sowie bei Eliso Virsaladze an der Scuola di 
Musica di Fiesole fort. Als Solist trat er u. a. in Bozar, Flagey, deSingel und im Muziekgebouw aan ’t IJ 
auf. Ausgezeichnet bei mehreren Wettbewerben, darunter dem YPF European Piano Competition in 
Amsterdam (3. Preis 2025), verbindet Valckenaers klassische und zeitgenössische Klaviermusik mit 
eigenen Kompositionen.                 https://brechtvalckenaers.com/ 


